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Vorwort .

Vorliegende Arbeit will nicht den Anspruch

erheben das Thema vollständig erschöpft zu haben ,

sondern sie will nur , so weit es die Zeit und der

Umfang erlaubten und wie es ihr Titel anzeigt , ein

Versuch sein , die naturgegebene Verbundenheit der

Landschaft und der Bevölkerung und soweit es in

diesem Rahmen möglich ist , auch ihre Wechselbezie¬

hungen , im Zusammenhang mit der Abhängigkeit der

Wirtschaft von der Bodengestalt und dem Klima , auf¬

zuzeigen . Wollte man unser Gebiet , sowohl in sei¬

ner Gesamtheit , als auoh in allen seinen Einzelhei¬

ten würdigen , so würde dies noch viele Seiten fül¬

len , ohne dass man behaupten könnte , es nun auch

wirklich erschöpfend getan zu haben .

Das Lavanttal - " das Paradies Kärntens " - ist

das fruchtbarste und gesegnetste Tal , das die Na¬

tur in verschwenderischer Weise mit all ihren

Schätzen ausgestattet hat , so wie wir es nirgends

mehr im Kärntnerland finden werden . Heisst es doch

schon in dem alten Volksliedes : " L&vntal , L&vntal

scheanes T&l sagns überall



Burgen und Klöster , die auf den Höhen des

Tal umsäumen , erzählen von alter Praoht und Herr¬

lichkeit und wer diesen gottesgarten in seiner

grössten Schönheit schauen will , der durchwande¬

re ihn einmal an einem sonnigen Faientag zur Zeit

der Apfelblüte und ein zweites Mal im Herbst , wenn

die Obstbäume im schweren Schmucke ihrer reifen

Früchte prangen .

Ich habe mirHühe gegeben / an Hand der Behel¬

fe , die mir zur Verfügung standen , die nötigen

Grundlagen zu verschaffen und diese auf meinen

vielen Wanderungen durch das Tal zu ergänzen ,um

ein Stüok meines Heimatlandes möglichst naturge¬

treu in Wort und Bild wiedergeben zu können .
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